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Editorial 1

Die unendliche Geschichte HEUTE 32 Seiten

Vorweg: Dieser Beitrag soll kein Vorwurf an irgend eine militäri-
sehe Stelle oder Person sein; vielmehr die vielgestellte Frage beant-

worten, wie «Der Fourier» monatlich zu all seinen exklusiven
Beiträgen kommt. Ganz einfach!
Tag vor der Auffahrt: Morgens früh telefoniert ein Quartiermeister,
die Armeefundstelle Oensingen habe sein Béret gefunden, das er
nach der Delegiertenversammlung liegen gelassen habe. Nun sei in

Luzern noch ein Helm abgegeben
worden. Vielleicht würde der
Besitzer durch eine Ausschreibung
im «Der Fourier» ausfindig
gemacht werden können!
«Interessant: Armeefundstelle,
noch nie etwas davon gehört?»,
meinte ich zu ihm. Über drei Fran-
ken kostete mich das erfolglose
Suchen des Auskunftsdienstes der
PTT nach der Telefonnummer die-
ser Armeefundstelle Oensingen.
Der EMD-Informationsdienst
brachte mich auf die richtige Spur:
«Versuchen Sie es beim BABHE,
Hauptabteilung Armeematerial».
Dort war zu erfahren: Für die

Armeefundstelle sei das Zeughaus Wangen an der Aare zuständig.
Die sympathische Telefonistin in Wangen deckte mich mit einer
weiteren Telefonnummer ein - und siehe da, die Bemühungen schei-
nen sich endlich gelohnt zu haben. Die zuständige Person erklärte
mir alles, was ich wissen wollte und zitierte sogar aus den nicht
klassifizierten Weisungen, über die nebst den EMD- auch Polizei-
und SBB-Dienststellen verfügen. «Bitte», sagte er, «vergewissern
Sie sich bei meinem Vorgesetzten, Herrn XY, in Wangen, ob ich
Ihnen ebenfalls diese Weisungen zukommen lassen darf.»
Herr XY war gerade nicht erreichbar. Sein Stellvertreter «vertrö-
stete» mich auf den Nachmittag. Wir verpassten wiederum unsere
Termine, denn «vor drei Minuten ist er zur Truppe gegangen».
Nach einer Stunde erhielt ich schliesslich den versprochenen Rück-
ruf, nachdem sich Herr XY in Bern erkundigte, ob er mir über-
haupt eine Auskunft erteilen dürfe. «Für solche Auskünfte bin ich
nicht zuständig. Versuchen Sie es beim Zeughausverwalter, oder
noch besser, machen Sie mit dem Adjunkt einen Termin ab für
einen persönlichen Besuch in Oensingen. Er 'macht aber die
Brücke' und ist aber erst wieder am Montag erreichbar».
«Die unendliche Geschichte» hätte bestimmt ihre Fortsetzung erfah-
ren, wenn mir die unendliche Vertrösterei von einer Dienststelle
zur andern nicht zu bunt geworden wäre. Trotzdem: Wer einen
Helm vermisst, dem hilft die «top diskrete» Telefonnummer 062/
396 15 30 bestimmt gerne weiter! Meinrad A. Schuler

Zu Gast, die «Versörgeler»

«Der Fourier»-Mitarbeiter Oberstlt
Roland Haudenschild stellt in sei-

nem Beitrag diesmal «Die (neue)
Versorgungsunteroffiziers- und
-rekrutenschule der Armee '95 vor.
Mehr darüber ab Seite 6

Versorgung der Friedenstruppe
1FOR in Bosnien

Hartmut Schauer, ein ständiger Mit-
arbeiter von «Der Fourier», berich-
tet diesmal exklusiv aus Bosnien
über den Einsatz der deutschen
Bundeswehr innerhalb der multina-
tionalen Friedenstrappe IFOR.
Ab Seite 9

Armee '95: Offenbarung oder
Gewissheit

Die Gastkolumne stammt diesmal
von Oberst i Gst Pierre-André
Champendal, Präsident der waadt-
ländichen Offiziersgesellschaft und
Kommandant der Fourierschulen in
Bern. 16
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